
IHRE ANSPRECHPERSONEN

Beauftragte 
gegen Gewalt und 
Diskriminierung.

klinikum-lippe.de

Bei Diskriminierung oder Gewalt, insbesondere 
aufgrund des Geschlechts, der ethnischen Her-
kunft, der Religion oder Weltanschauung, einer Be-
hinderung, des Alters, der sexuellen Identität oder 
aus persönlichen bzw. unbegründeten Gründen, 
stehen Ihnen unsere Ansprechpersonen vertrau-
lich zur Verfügung.

Zögern Sie bitte nicht, Kontakt aufzunehmen.



Sicherheit und Schutz 
sind unsere Verantwortung.

Den Menschen, die sich uns anvertrauen, müssen wir Sicherheit 
bieten, damit sie gesund werden können. Auch unsere Mit-
arbeitenden haben ein Recht auf Sicherheit am Arbeitsplatz. 
Dieser Verantwortung sind wir uns bewusst.

Zum Schutz von Patientinnen und Patienten sowie Beschäftig-
ten gelten in unserem Unternehmen verbindliche Regeln:
→ �Sexualisierte, unangemessene oder übergriffige Äußerungen, 

Berührungen oder Handlungen werden nicht toleriert.
→ �Alle Personen begegnen einander mit Respekt und Toleranz.
→ �Patientinnen und Patienten sowie Mitarbeitende werden 

vor diskriminierendem oder unangemessenem Verhalten 
geschützt.

Sie haben grenzüberschreitendes Verhalten beobachtet 
oder sind selbst betroffen? Bitte kontaktieren Sie uns!
→ Wir bieten vertrauliche Gespräche und Unterstützung. → Hin-
weise werden ernst genommen, geprüft und bei Bedarf werden 
Maßnahmen eingeleitet. → Bitte melden Sie Vorfälle, um Betrof-
fene zu schützen und Fehlverhalten zu verhindern.
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Kontakt.
Steffi Timblin
Telefon 05231 72-1100 
steffi.timblin@klinikum-lippe.de
Paul Pede
Telefon 05231 72-1700 
paul.pede@klinikum-lippe.de
Saskia Pellkofer-Spiegel
Telefon 05231 72-1900 
saskia.pellkofer-spiegel@klinikum-lippe.de
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